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üZNeueſte Ereigniſſe

General Kuropatkin befindet ſich anſcheinend in einer ungemein ernſten
Situation

S

Unter Befehl des Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch ſoll bei Charbin
eine neue Armee von 50000 Mann gebildet werden die Kuropatkin
ſo ſchnell als möglich Hilfe bringen ſoll

Das ruſſiſche Hauptquartier und die Militärbehörden
Wladiwoſtok verlegt

ſind nach

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das neue Geſetz betr die Be
kämpfung der Reblaus

Bei der Armenkaſſe zu Aachen iſt ein Fehlbettag von 85000 Mark

aufgedeckt der Rendant hat ſich der Staatsanwaltſchaft geſtellt

Der Sieg des franzöſiſchen Miniſteriums bei den Generalratswahlen
iſt glänzender als urſprünglich angenommen wurde

2Der Krieg in Oſtaſten
Halle 3 Auguſt

Die Ereigniſſe auf dem oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatze ſcheinen Kuro

patkin in eine ungemein ernſte Situation gebracht zu haben Es
wird angenommen daß der Augenblick da iſt wo Kuropatkin entgegen
ſeinem Plan eine regelrechte Schlacht nicht wird vermeiden
können General Kuroki meldet über ſeine bereits geſtern mitgeteilten

Erfolge Unſere Armee begann am 31 Juli bei Tagesanbruch zum
Angriff gegen den Feind vorzugehen der Kuſhulintzu 4 Meilen
weſtlich von Hſihoyn und Jangtzuling 6 Meilen weſtlich vom Motienpaß
beſetzt hielt Beide Orte liegen 25 Meilen von Liaujang entfernt Die

i Kuſhulintzu ſtehenden ruſſiſchen Truppen beſtanden aus zwei Diviſionen

mit entſprechender Artillerie Die Angriffsoperationen wurden nach einem
orher feſtgelegten Plane durchgeführt und bei Sonnenuntergang waren

Flügel des Feindes geſchlagen da der Feind aber ſehr ſtark war und
n feſten Stellungen ſtand war es uns nicht möglich ſeine Poſitionen zu

hmen Beim Anbruch des folgenden Tages wurde der Angriff wieder

S r

aufgenommen es gelang uns den Feind um die Mittagsſtunde aus
ner Stellung zu vertreiben Wir verfolgten den Feind der in der

Richtung auf Anping floh vier Meilen weit nach Weſten Bei Jangtzuling
ſtanden Nuſſen in Stärke von zwei und einer halben Diviſion mit vier

Der Angriff wurde auch dort erfolgreich durchgeführt Bei
Sonnenuniergang nahmen wir die Hauptſtellungen des Feindes ein Teil

des Feindes leiſtete aber hartnäckigen Widerſtand und wir mußten die

über in B Tagesanbruch des

uterien

Schlachtordnung biwakieren Bei
Auguſt gingen wir von neuem zum Angriff vor und um 8 Uhr morgens

fielen alle Höhen in unſere Hände Der Feind floh auf Tanghoyen zu
Ueber unſere Verluſte werden Ermittelungen angeſtellt Wir haben eine

zahl Feldgeſchütze erobert Jn dieſem Gefecht hatten wir bei unſeren

Angriffsoperationen mit großen Schwierigkeiten zu kämpfen da
wir gegen ſchroffen Abhänge vorgehen mußten ohne eine paſſende Stellung

für unſere Artillerie zu haben Dabei war eine Hitze von gegen 40 Grad
Celſius

Zwiſchen der erſten japaniſchen Armee und Liaujang ſoll Telegrammen
aus Kurokis Hauptquartier zufolge nach den ſiegreichen Kämpfen der letzten
Tage nur noch eine einzige für die Ruſſen haltbare Poſition liegen

Der Berichterſtatter des B telegraphierte aus Ligojang vom
2 Auguſt Am 31 Juli kam es öſtlich von Aupin zu einem ſchweren
Gefecht gegen Kuroki das noch ohne Entſcheidung iſt Die Ruſſen haben

anſehnliche Verluſte zu verzeichnen Verſtärkungen ſind unterwegs
Es geht das Gerücht daß Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch eine
neu zu bildende Armee übernehmen ſoll

Die Londoner Abendblätter veröffentlichen eine Depeſche aus Mukden

die beſagt daß alle Hauptquartiere und Militärbehörden nach Wladi

woſtok verlegt worden ſind das nun zur Hauptſtadt Oſtaſiens er
naunt worden iſt Eine neue Armee von 50,000 Mann wird in
Charbin gebildet damit ſie Kuropatkin ſo ſchnell wie möglich
Hilfe bringen ſoll Letzterer iſt jetzt nahezu umzingelt und ge
zwungen entweder wider ſeinen Willen eine Entſcheidungsſchlacht anzu
nehmen ver einen ſchleunigen Rückzug anzutreten

Angeſichts dieſer wichtigen Meldungen kann folgendem Telegramm
des Geſterals Sacharow an den Generalſtab vom 1 Auguſt
keinerlei Wert beigemeſſen werden Jn der Richtung Saimatſi
Ligaujang blieb unſere Vorhut nach einem hartnäckigen Kampfe
am 31 Juli in ihrer alten Stellung Auf der ſüdlichen
Front ging der Feind unentſchloſſen vor und begnügte ſich mit
einem Artilleriekampf auf weite Entfernung Am 1 Auguſt war alles
ruhig Am 30 Juli unternahmen die Japaner eine Rekognoszierung mit
bedeutenden Streitkräften in der Richtung auf Föngwangtſchöng und
Haitſcheng Durch die ruſſiſchen Vorpoſten wurde der Feind auf die Höhen
ſüdlich von Zuſinturig zurückgeworfen Ein Angriff der Japaner bei
Utunſchugon wurde ebenfalls von den ruſſiſchen Feldwachen aufgehalten
Auf Seite der Ruſſen wurden 2 Offiziere und 34 Untermilitärs verwundet
Am 31 Juli wurde japaniſche Jnfanterie die auf Laohantſi vorgegangen
war durch das Feuer ruſſiſcher Batterien und ſechs Kompagnien zum
Stehen gebracht dabei ſind zwei ruſſiſche Offiziere gefallen und einer ver

wundet worden Von Untermilitärs ſind 20 tot und verwundet Am
31 Juli beſetzten zwei japaniſche Bataillone den Paß zwiſchen Sanſchugon
und Zutſiaputſi Auf Seite der Ruſſen wurden dabei 5 Offiziere und
ungefähr 40 Untermilitärs verwundet

Auch vor Port Arthur ſollen die Japaner Erfolge errungen haben
Reuters Bureau meldet aus Tokio es verlaute daß die Japaner nach
dreitägigem verzweifelten Kampfe Shantaikan eine
theidigungspoſition bei Port Arthur genommen haben

Ein Telegramm des Admirals Skrydlow an den Kaiſer meldet
unterm 2 Auguſt Der von mir mit dem Kreuzergeſchwader beſtehend
aus der Roſſija dem Gromoboi und Rjurik an die Oſtküſte
Japans ausgeſchickte Kontreadmiral berichtet Das Geſchwader traf bei

Verwichtige

ſeiner Ausfahrt aus der Meerenge von Sangar in den Ozean am
20 Juli auf einen kleinen japaniſchen Dampfer Okaſima Maru Nach
dem die Beſatzung das Schiff verlaſſen hatte wurde dieſes verſenkt Die
Beſatzung fuhr auf Booten ans Ufer Gleichzeitig wurde der engliſche
Dampfer Kamara angehalten und einem Verhör unterworfen Der
Dampfer führte Kohlen nach Mororan Obgleich Grund zu der Annahme
vorhanden war daß das Schiff ſich mit der Beförderung von Kriegs

kontrebande beſchäftigt wurden wir doch durch das Fehlen direkter
Jndizien beſtimmt es freizugeben Bald darauf ſtieß das Geſchwader auf
den japaniſchen Küſtendampfer Kioduniu Maru mit 50 Paſſagieren
zum größten Teil Frauen Dieſer Umſtand beſtimmte uns den Dampfer
freizugeben Auf der Weiterfahrt nach Süden trafen wir nacheinander

2 japaniſche Dſchunken beide mit Fiſchen und Salz beladen Die
Dſchunken wurden nach Uebernahme der Mannſchaft verſenkt Am 22 Juli

wurde 100 Meilen von Yokohama der deutſche Dampfer Arabia ange
halten der eine bedeutende Ladung Kriegskontrebande führte Die
Kontrebande beſtand in Eiſenbahnmaterial und Mehl das für japanuiſche
Häfen beſtimmt war Die Arabia wurde nach Wladiwoſtok geſchickt
Am Morgen des 23 Juli ſtieß das Geſchwader auf einen großen Dampfer
der erſt nach dem 4 auf ihn abgegebenen Schuß hielt Die Unterſuchung

des Schiffes ergab daß es der engliſche Handelsdampfer Knight
Commander war der aus Newyork über Europa nach Yokohama und
Kobe fuhr Aus den unvollſtändigen Schiffspapieren und den Ausſagen
des Kapitäns erhellten daß der Dampfer Eiſenbahnmaterial nach Japan
führte das den größten Teil der Ladung ausmachte Da uns klar war
daß der Knight Commander Konterbanden einer kriegführenden Macht

zuführte wurde er für eine geſetzmäßige Priſe erklärt Da der Dampfer
nicht genügend Kohlen führte und daher nicht ohne Gefahr für das ganze

Geſchwader nach dem nächſten ruſſiſchen Hafen gebracht werden konnte
wurde er nach Uebernahme der Mannſchaft und der Schiffspapiere
verſenkt

Der Kaiſer beſichtigte heute in Peterhof das 147 Samaraſche und
das 148 Kaspiſche Jnfanterie Regiment die demnächſt nach Oſtaſien
abgehen

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

BVerliu 2 Auguſt Hofnachrichten Der Kaiſer verließ
geſtern frſih 8 Uhr Molde unter dem Salut des im Hafen liegenden erſten
Geſchwaders Jm Laufe des Tages erledigte der Kaiſer Regierungs
geſchäfte und nahm die Vorträge der Chefs des Militär und Marine
Kabinetts entgegen Um 7 Uhr abends ankerte die Hohenzollern bei
Loen unweit Olden im Nordfjord

Herr von Mirbach vor dem Reichsgericht
Leipz Tageblatt berichtet waren dem 1875 geborenen Prinzen

Friedrich Marie zu Sayn Wittgenſtein Sayn Sohn des
Grafen Alexander v Hachenburg ſrüheren Fürſten zu SaynWittgenſtein
Sayn vom Oberlandesgericht Hamm der Freiherr v Mirbach in Berlin
ſowie der Generalmajor und Flügeladjutant Freiherr Ernſt v Hoiningen
genannt v Huene in Ulm und der Staatsminiſter Hentig in Gotha als
Pfleger beſtellt um ſein aus Kapitalien aus mehreren in Frankreich und
Rußland belegenen Gütern und dem Gute Canale in Jllyrien beſtehendes
mütterliches Vermögen zu verwalten und ihn gegenüber ſeinem Vater zu
vertreten Nachdem der Prinz volljährig geworden war verlangte er von
den Pflegern Abrechnung und Herausgabe ſeines mütterlichen Vermögens
Die Pfleger erklärten zu dieſer Rechnungslegung nicht verpflichtet zu ſein
weil ſie gar nicht in den Beſitz des Vermögens gelangt ſeien Auch habe
der Prinz bei Beendigung der Pflegſchaft von dem Vermögensverwalter
Advokat Baillehache in Paris am 8 Februar 1897 Rechnungslegung er
halten Der Prinz beſchritt aber den Klageweg und das Landgericht
Dortmund hatte im Jahre 1899 dem Klageanſpruch gemäß erkannt
Gegen dieſes Urteil legten die verklagten Pfleger beim Oberlandesgericht
Hamm Berufung ein welche aber im Prozeßtermin zurückgenommen wurde
unter der Angabe daß die Parteien einen Vergleich geſchloſſen hätten Der
Prozeßvertreter des Prinzen ließ aber die Verklagten zu einem neuen

Wie das

Maren Erxichſen
Roman von J Jobſt

7 Fortſetzung Nachdruck verboten
Wer ſind denn eigentlich die beiden bildhübſchen Mädchen

fragte der Oberſt intereſſiert den Namen Seejungfern tragen
ſie ja mit Recht wie der Augenſchein lehrt aber er iſt mir
doch zu ſehr Sammelname

Ein Herr beeilte ſich ihm die nötigen Aufklärungen zu
geben und als der Oberſt ſich in den Bannkreis der Schön
heit begab fand er die Seejungfern in einem ganz alltäglichen
Geſpräch mit ſeiner Gattin der ſie gerade mitteilten daß ſie
im Schutz der Familie Evers die das Ehepaar Linde ſchon
im Hauſe ihrer Kinder kennen gelernt hatte die Fahrt nach
Svendborg mitmachten

Aber wo iſt denn die Familie Evers fragte der Oberſt
nach geſchehener Vorſtellung Sollte ſie durch einen unglück
lichen Zufall verhindert ſein dieſes ſchmeichelhafte Amt aus
zuüben ſo erlauben Sie wohl meine Damen daß meine Frau
und ich als Lückenbüßer einſpringen

Almuth lachte den ſchönen alten Herrn übermütig an und
meldete laut in ſtrammer Haltung Herr und Frau Hofbeſitzer
Evers nebſt Familie werden erſt in Aaröſund zur Stelle ſein
Und damit alle Fürſorge getroffen iſt wird auch der ärztliche
Berater uns nicht fehlen weil Dr Falkner auch daſelbſt den
Falken beſteigen wird

Ach der Doktor kommt auch rief es fröhlich im Chor
Das iſt ja famos daß Hans Oluf auch mit dabei iſt ſo

aun er gleich den Schwerkranken beiſpringen Meinen Sie
nicht mein Fräulein

Na na machen Sie die Pferde nicht ſcheu Herr Aſſeſſor
antwortete eine andere luſtige Stimme

Ach die See ſeht doch nur wie es da draußen weht
as wird eine tüchtige Schaukelei werden jubelte ein keckes

junges Ding das ſich vor den Steuerraum gewagt hatte und
ſich nun wieder den anderen zugeſellte

Sie ſollte recht behalten
Der Falke lief jetzt in das offene Waſſer hinaus

wußte man auch den tiefen Orgelton zu denten der ſich in
gewaltigem Brauſen dem Windeswehen zugeſellte Das Meer
ſang ſein wildes Lied vor dem für eine Weile die geſchwätzigen
Menſchenſtimmen verſtummten

Man blickte ſchweigend hinaus in das Schäumen und Toſen
gar manchen überkam jetzt ſchon ein ſeltſames Gefühl von
Ohnmacht und Kleinheit bei dem Anwachſen der Wellen die
mit bleierner Schwere die aufgetürmten Waſſer wieder hinunter
fallen ließen in die Tiefe die ſie geboren

Noch ein kurzer Aufenthalt bei Aaröſund wo die drei
angekündigten Paſſagiere herangerudert wurden und der
Falke ſteuerte dem offenen Meere und der Südſpitze Fünens

Nun

zu Je weiter hinaus man kam um ſo wilder wurde das
Meer Die Sturzwellen gingen über das Vorderdeck weg ſodaß
ſich alles lachend flüchtete

Der brave Falke mußte mithalten bei dem übermütigen
Wellenſpiel er ſchaukelte ſchwankte und ächzte daß ſich der
Fahrenden ein wunderliches Gefühl bemächtigte Man griff
zu dem Nächſtliegenden man öffnete die Proviantkörbe um
den aus dem Gleichgewicht gebrachten inneren Menſchen wieder
ins Lot zu bringen

Oberſt Linde ſtrahlte denn dank der reichlichen Ver
proviantierung ſeiner vorſorglichen Gattin die zu rügen er vor
her für gut befunden konnte er ſeiner Lieblingsneigung fröhnen
und die armen Junggeſellen bewirten ſolange der Vorrat
reichte

Man tafelte ſo fröhlich in der Runde daß vorläufig des
Meeres Schrecken vergeſſen waren und bei dem Genuß des
milden Burgunders und des feurigen Madeira den Oberſt

2 2Nach genoſſener Mahlzeit iſt gut ruhen man bettete ſich
alſo in die bequemen Stühle ſo horizontal hingeſtreckt wie es
ihr Mechanismus nur geſtattete Das Stimmengewirr ver
ſtummte nach und nach völlig und das Meer ſang den müden
Menſchenkindern ein wildes Schlaflied Bei einigen hatte es
Erfolg ſelbſt Oberſt Linde zwinkerte ſo ſonderbar mit den
Augen war er doch von den Anſtrengungen als Allerwelts
ſchwerenöter ein wenig erſchöpft daß man ihm den Wunſch
nach einem kleinen Schläfchen aus den abgeſpannten Zügen
ablas Mit ihm zogen ſich auch die übrigen Vertreter des ſtarken
Geſchlechts auf ein Weilchen zurück

Dieſen Augenblick benutzte Hans Oluf um ſich Maren zu
nähern die ganz allein neben dem Steuerhaus auf einer Bank
ſaß und feſt in den Mantel gehüllt die Strandmütze tief über
Stirn und Haar gezogen in das Toben der Waſſer hinausſah

Nun habe ich meine Sache gut gemacht
Maren blickte ihn lächelnd an
Jch danke Jhnen Herr Doktor Dieſe Fahrt iſt herrlich
Jch glaube nicht alle denken wie Sie Wenn das ſo

weiter geht wird es bald Kranke geben Sehen Sie doch wie
die Wellen anwachſen Fräulein Evers ſieht ſchon aus wie
eine Leiche was ſie aber nicht hindert ihre bewegliche Zunge
ſpielen zu laſſen

Maren wandte ſich der Genannten zu und ſah ſie in

Linde eifrig kredenzte ſich manche junge Wange wieder färbte
die vorher angſtvoll erbleicht war

eifrigem Geſpräch mit Almuth an der Reling ſtehen Einzelne
Worte klangen deutlich zu ihr hinüber

Knudſen iſt fort
Seit wann denn
Geſtern hatte er eine Unterredung mit Vater ganz ge

heimnisvoll kommt nicht wieder ſchade um den netten
Menſchen nicht Almuth Was ſagſt Du ach mach
mich nicht lachen Was ich weiß weiß ich Man hat
doch auch Augen im Kopf alles in allem ein gefährlicher
Mann

Das Zwiegeſpräch erlitt eine unfreiwillige Pauſe da ſich
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den rennt alt n re hirag Indem Aufenthalt im birge und von dem Gebrauch der Bäder iſt
t aqug Schmer ben Bei G chnicht ausg Schmerzen in den Beinen ſind geſchwunden und

das Korpergewicht hat mehrere Pfund zugenommen Es t zu hof
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Generalratswahlen
Das Ergebnis der franzöſiſchen Generalrats

hlen iſt zwar noch nicht vollſtändig bekannt indeſſen bringt jede weitere
usfall eine Erhöhung der miniſteriellen Majorität Nach

der e Aufrechnung ſind n Ergebniſſe der Generalratswahlen bekannt

und Miniſteriellen gewinnen danach 83 Sitze Die regiernngsfreundichen St lätter geben ihrer ren de über den Ausfall der Generalratswahlen

und ſehen dem Ergebnis dieſer Wahlen einen Beweis dafür
Land die Haltung des Miniſteriums gegenüber dem Vatikan

billigt Die oppoſitionellen Blätter erkennen an daß e u Wahl
ſatiſtiken wahrheitsgetreu ſind meinen aber der Sieg s Miniſteriums

eizentlich doch nur ſchwach

r im Verteidigungsweſen an der Oſtgrenze
Paris 2 Anguſt Gaulois behauptet in den Proviantmagazinenvon Verdun ri ine große Menge Büchſen mit verdorbenen Konſerven

den Auch ſeien in den Proviantmagazinen an der Oſt
grenze die für den Chinafeld zug entnommenen Vorräte an Lebensmitteln
und Munition noch nicht ergänzt worden Schließlich behauptet das Blatt
noch ein Panzerturm in dem Fort Frouard befinde ſich in ganz ver
nachläſſigtem Zuſtan

Rußland
Die Freilaſſung des Generals Schauman

de pgfoxo 2 Auguſt Faſt um dieſelbe Zeit als Plehwe er
ordet wurd iſt der frühere Senator und General Schauman

Vater des junge n Eugen Schauman der den Generalgouverneur von Fin
land ermordete auf freien Fuß geſetzt worden nachdem man ihn als
verdächtig von dem Plan ſeines Sohnes gewußt zu haben vier Wochen

lang in ſtrengem Polizeigewahrſam gehalten hatte Nur zweimal während

J Tr e r Je
dieſer langen Wochen w irde es Frau Schauman geſtattet ihren im Ge
fängnis erkrankten Mann zu ſehen Schließlich wurde Herrn Schauman
er man würde ihn freilaſſen wenn er zwei änner finden könnte

verbürgen daß er Finland nicht verlaſſen würde
es An ie Schauman als beleidigend mit Entrüſtung

zurück indem er erklärte wenn ſein Wort nicht genüge bleibe er im Ge
fängnis Dann gab man endlich nach Herr e ſteht unter
ſtrenger polizeilicher Aufſicht Er und eine Familie erhalten viele
Sympathiekundgebungen nicht nur aus Finland ſondern auch aus allen
viliſierten Ländern ſelbſt aus Rußland

Plehwes Nachfolger
r Petersbneg 2 Auguſt Es wird von verſchiedenen Seiten be

ſtätigt daß aus Anlaß der Erſetzung des ermordeten Miniſters des Jnnern
v Flehw größere Veränderungen in den r uſſiſ hen Miniſter
ſtellen bevorſtehen Außer Herrn v Witte wird auch der liberal geſinnte
J iſtizminiſter Murawiew als Kandidat für Plehwes Miniſterpoſten ge

nannt Die Ernennung des Herrn v Witte zum Miniſter des Jnnern
gewinnt an W auſ nlichkeit obwohl ſie von Pobjedonoszew ſowie von
den meiſten Großfürſten aus Furcht vor dem Beginn einer liberalen Aera
bekämpft wird

Großbritannien
Die engliſche Tibet Expedition

London 2 Auguſt Die britiſche Kolonne unter General Macdonald
unterweg nach Lhaſſa und war am Juli nur noch 90 Kilometeriſt 27

von der heiligen amaſtadt entfernt Der Berichterſtatter der Dai ily Mail
entwirft folgende Schilderung des on r Seit zwei Tagen
marſchiert die Kolonne das Ufer des große Stor pionenſees entlang der
rkiſenblau im Sonnenſchein glitzert Die Dörfer ſind e n nerins Gebirge geflohe Dieind Weiber mit und wertvoller H iFiſcherboote ſind verſenkt oder auf das ere Ufer s Sees Ltſchafft

Die Kriegerſcharen der Tibeter einſchließlich des Zuzuges aus
nz Cham ſollten ſich bei Chusbub einige 40 Kilometer von

hier auf der anderen Seite des Brahmaputras ſammeln wo ſich auch

e

Her den Hab

D

e e Feſte erhebt Unſer Lager hier neben der Burg auf
ſchlagen die kühn hervortritt ähnlich wie Schloß Chillon am Ufer des

Gen S Es eine maleriſche alte Feſte mit verfallenen mit Buſchwerk i cwachſenen Höfen Der nächſte Marſch führt uns nach Malung

am Fuße des Chambapaſſes von wo aus wir den u Blick in das
es B aputras ab gewinnen Die Abgeſandten aus Lhaſſaaben Nagartſe am 20 Juli verlaſſen Die Surgen in

Nagartſe und Pede erhalten kleine Beſatzungen Ein Au iftlärungsvorſ
hat ergeben daß neun Kilometer von hier wieder eine Mauer vom Seeufer quer über den Weg den Be ergabh ang hinauf Ftdag worden war

J ddie aber ebenſo wie die Nagartſe von ihren Verteidigern
uJtalien

Der Vatikan und Frankreich
Rom 2 Auguſt Der formelle vollſtändige Abbruch der diploatiſchen Beziehungen zwiſchen Frankreich und dem Heiligen Stuhl hat

im Vatikan keine ſonderliche Aufregung hervorgerufen Der Papſt und
ſeine Ratgeber waren auf dieſes Ereignis gefaßt Der Oſſervatore Ro
nano ſtellt in einer kühlen Notiz feſt daß ſeit Sonnabend den

Juli 1304 die offiziellen Beziehungen zwiſchen der Kurie und der
fra hen Regierung beendet ſind weil das Pariſer Kabinett in einigen

1 n Papſtes an franR Green R 2bie Ailltcqhel s t plin Zug ren Mitteilr ingen des
he Biſchöfe eine Verletzung des Konkordats habe erblicken wollenJm Vatikan weiß man natür ich die Tragweite des Vorganges ganz

genau zu beurteil vor allem rechnet man auch mit der Aufhed ung des
Konkordats wodurch die franzöſiſche Weltgeiſtlichkeit ihre Staatsgehälter
isgeſamt jährlich 45 Mi lionen Frau ken verlöre Aber dieſe Ausſicht hat

für den Ta atikan keine Schrecken Mit Nachgiebi gkeit konnte die katho
hre in Frankeeth augenſcheinlich nicht retten ſie

J c

die redſelige Dame einige Minuten mit ſich ſelbſt beſchäftigen

mußte und ſcharfnotge rungen 1 rHehl bvendete um ſich tief über die Reling zuvon Almuth al
beugen

Maren ſah Almuths ſtarren Blick und die feſt zuſammen
gepreßten Lippen Als ſich ihre Augen einen Aus genblick be
gegneten drehte ſich die Schweſter haſtig ab ohne jedoch das
tiefe Erröten verbergen zu können welches die bleich gewordenen
Wangen überzog Es fand bei Maren einen jähen Wider
ſchein denn erſchrak während ſie ſich fragte wie ſtark
Almuths H er i kreten Plauderei beteiligt war

Dr Falkner hatte Maren ſcharf beobachtet Auch zu ihm
waren die Worte Maria Evers gedrungen doch deutete er ſie
anders als er das Erröten Marens ſah Ein jähes Gefühl
der ucht packte ihn und um klarer zu ſehen griff er ſo
fort das Thema ar

Haben Sie gehört Fräulein Maren der ſchöne Däne
iſt fort Knall und Fall hat Knud Knudſen Wilsby ver
laſſen und Herr Evers hüllt ſich in Schweigen über die An
gelegenheit

Jch meine das Ausſcheiden dieſes Herrn iſt kein großer
Verluſt für unſern Kreis Oder denken Sie anders darüber

Maren hatte ihre Ruhe wiedergewonnen und ſah bei ihrer
Worten gleichgültig zu dem jungen Arzt empor

t h meine Meinung erwiderte Hans Oluf raſch
Jhm fiel ein Stein vom Herzen als er ſeinen Jrrtum er
kannte Unter uns geſagt ich glaube daß auf Oeſteries ge
heime Fäden zuſammenlaufen und der alte Knudſen ſtark in
däniſcher Politik arbeitet Es regt ſich mal wieder tüchtig bei
dieſen Vaterlandsfeinden Was den jungen Herrn Knupdſen
den vornehmen Eleven auf 2 betrifft ſo halte ich ihn

9 I2 TFe 6micht für einen Parteigänger

4 u mirtV u 9 tie
Der hat ganz andere Dinge im a als Politik Man

ſagt er habe großes Glück bei den FrauenDas kann wohl ſein antwort te Maren zerſtreut Sie

noch immer zu Almuth hin auf welche die Freundin
mit neugewoi menen Kräften einſprach aber man konnte nichts

ſtel zum Ueberfluß ſſchritten ſie jetzt beide dereppe zu wobei Aimuth einen ſcheuen Blick zur Schweſter

kwarf Maren fühlte es nur zu gut daß ſie ſich ihr
das verdoppelte ihr Mißtrauen Der junge

Arzt fand wenig Gegenliebe für eine eingehende Unterhaltung
und als er Maren ſo bleich und ernſt vor ſich ſitzen ſah glaubte

nicht eingeſtandenes Unbehagen bei ihr zu ſpüren und

Maren atmete auf denn ſie war nicht imſtande geweſen
die Nähe des geliebten Mannes zu ertragen wo die Sorge
um Almuth ſie ſo peinigte Doch als ſie ſich ſagte daß nun
mehr der gefährliche Mann fort war mußte ſie über ihre über
triebene Angſt lächeln Noch war ja nichts geſchehen und

i würde bei ihrer leichten Art über dieſe erſte Ent
wohl raſch hinwegkonimen Jetzt hörte ſie ſie daherzüch lachen und in ihrer munteren Weiſe rufen

ſo weiter geht bringen wir den Falken als
Totenſchiff na h Svendborg Herr Doktor

e ich auch Fräulein AlmuthMaren ſcheint müde zu werden

Maren Mac hen Sie mich nicht lachen Herr DoktorWir Seejungfern ſind gefeit Maren rief Almuth nach oben

wie geht es Dir
Gut Kind Komm doch herauf und freue Dich mit miran dem wundervollen Ausbiic ſtatt da unten Unſinn zu

ſchwatzen änemarks Küſte liegt ſchon ganz nahe
Jch komme ſchon rief Almuth und ſprang die Treppe

Hans Oluf folgte ihr Verſchmitzt lächelnd deutete
ſie hinter ſich

Da drunten aber iſt s fürcht erlich und der Menſch be
hre die Meere nicht e ſei denn daß er ſein Jnneres beWoge ob es dies Schaukeln und Schwanken ertrage

Fortſet zung folgt

Selbſt Fräulein

vun
c
D

empor

4 Auguſt Nr 181mußte es auf den Krieg ankommen laſſen und bloß dafür Sorge

ſich eine möglichſt günſtige Stellung zu ſichern Das iſt denn auch
ſchehen Jn den Augen aller gläubigen Katholiken war der Papſt du
aus berechtigt ein Disziplinarrecht über die Biſchöfe von Dijon und u
geltend zu machen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLotal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geatte

Halle 3 Aue
Verleihung Dem Bibliothekar an der hieſigen Univer

ibliothetl
Auszeichnung Dem Eiſenbahnportier a D Friedrich

wurde aus Anlaß ine Uebertritts in den Ruheſtand das Allgen
Ehrenzeichen verliehenXI VBiindenlehrer Kongreß Nach den Begrüßungen der
Vertreter der verſchiedenſten Behörden und nach dem Verleſen ſche
eingegangener Segenswünſche erteilte der Herr Präſident das We
Herrn Direktor Kunz Jllzach zu ſeinem Vortrage Rückblick
Ausblick Ein dreifacher Blick alſo den der Herr Vortragende an
Hand mit vielen Mühen e än ſtatiſtiſchen Materials
Sei dem Rückblick griff Herr Direktor Kunz bis auf die Bibel zurück
an beſtimmter Stelle von einem Blinden die Rede iſt und verfolg
im Laufe der Jahrhunderte diejenigen Nationen die für die Geſchick
Entwicklung des Blindenweſens bezeichnend ſind Von dem Zeitpunkt

ſich die Jnſtitution der allgemeinen Volksſchule Bahn bricht zu
Peſtalozzis alſo kann man auch von den erſten regulären Bemüt
um den Unterricht der Blinden in ausgedehnterem Maße und
daraus hervorgehenden Beſtrebungen zu einer allgemeinen Fürſorge
langen reden Frankreich ging hierin allen Kulturländern voran T
hatte mit ſeinem Aufſehen erregenden Lettre sur les aveng
Boden für die Unternehmungen der Blinden ganz gut vorbereite
Valentin Haüy konnte nun dieſen Boden nach Herzeusluſt bebau

ohne von einander Kenntnis genommen zu haben

e Wien und Aug Zeune in Berlin vorwunderba ar mit demſelben Erfolge wie Haüy in Frankreich Nun gi
rüſtig vorwärts Anſtalt auf Anſtalt wurde eingerichtet Nun d jetzt zäh
nahe u 400 Erziehungs reſp Verpflegungs und Beſchäftigun anauf dem Erden Redner beleuchtete dann die Jnſtitute der

denſten Kulturländer nach Umfang des jährlichen Etats nach der
iffer nach der Vermögenslage ſofern man ſo glücklich ſein kann
zu reden und gab ſomit einen hö chſt intereſſanten Umblick Bei dem
blick berührte Vortragender vor allem das Ziel jeglicher Blinden
eine Erziehung zu wirtſcha ftlicher ſittlicher Selbſtändigkeit eine

ung der Fürſorgefrage und endlich die Einführung des Schulzwaziel iſt hoch doch wer hoch zielt ſchießt weit d Vortra
charfer Klarheit daß ſich eine Debatte erübrig HerrMedizinalrat Profeſſor Dr Schmidt Rimple r hen nunmehr

Beiſpielen aus ſeiner Praxis durchſeßten Vort
ie Erblindung Erwachſener Der Herr Redner

idesalter kurz nach der Geburt ſich
Augenerkrankungen die Blenorrhoea gonorrhoica und Bl ne
und zeigte an der Hand von beweiskräftigen Zahlen wie dant des

bemerkenswerte Herabminderung erreicht worBlenorrhoea oder Augenlid Vcndehant utent

ſpäter erfolgten Erblindung t

teils unabſichtlicher Verletzung
Schießen mit Bolzen uſw Einen großen Prozentſatz

die Reßhautablöſung Glancom grüner Star und dan
nſchwund herbei Für die beiden erſten Fälle erſcheint eine L

t zweckmäßig für den letzteren beſteht keine Hoffnung S
ie Frage ob man die welche völliger Erblindung entgegen gehenhaltlos mit ihrem Geſchie vertraut machen möge wurde von Herrn

Schmidt Rimpler ſo beantwortet daß man ja individualiſieren ſolle
ſonſt wöhl mancher zu einer Kataſtrophe gedrängt werden würde
ſprach der Direktor des Blinden Jnſtituts Hohe Warte in Vim Seelenleben der Blinden und ihre

quenzen für die Blindenbildung Herr Direktor Heller hat ei
ſondere Bedeutung für das Zuſammentragen Zuſammenſtellen

des über Blinde in pſychologiſcher Beziehung vorhan
Materials diesmal beleuchtete er beſonders 3 Entwicklungserſchein

die Taſtv ſtellungen ſind ganz entſchieden den Gehörsvorſi
überzuordnen es iſt eine Täuſchung wenn man die Blindenpäda
auf den Gehörſinn gründen will Gehörs und Taſtwahrnehmunge
man aber aufeinander beziehen

o 20gleicher ett
Joh Wilh Klein in

u
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z

2

zunächſt die beiden im Kit

ſchen Verfahrens eine
Erwachſene haben mit

zu tun die Hauptmaſſe der
abſichtlicher Selbſtmord

m

ntwi ckl un igs Phänomene

trnge Sigt9 r e Achtung

de der Ton ſoll beiſpielsweiſe in Be
zum Tonerzeuger geſetzt werden Diſſonanzen will ſagen Hemmu
der Wahrnehmung führen ins Reich der Arbeit ein die Uebern
dieſer n ſtärkt ſehr die moraliſche Kraft Als 2 Entwickl
Phänomen charakteriſierte der Redner die Umwandlung der paſſiventaſietätigkeit n eine aktive bei ſteter Beobachtung der ſpekulativen

keit Wort und Begriff ſollen ſich möglichſt decken Und endlich
Hand des Blinden ſoll zugleich das Werkzeug der Erkenntnis und
Geſtaltung ſein F ſteni Kongreßtag gab es ſomit wonicht wenig zu hören i s 13 Uhr zogen ſich die Verhandlunge
Um 5 Uhr nachmittags traf

c

g

af man ſich ſchon wieder in der Aula der
vinzial Blindenanſtalt und erfreulicherweiſe fanden ſich auch hier
treter der Behörden ſoweit es den einzelnen möglich war ein
blickte den Herrn Landeshauptmann die Herren Geheimräte
Schede Herr zürgerme Herrn General SuperintSoleheuer und andere ie Franz Lisztſche Fantaſie ül
Cho ral Ad nos ad salutarem undam für Orgel eröffnete die
grüßung und darauf folgten neben einer Begrüßungsanſprache des
Anſtaltsdirektors Mey muſikaliſche Darbietungen des wohlgeſchulten

und einiger Jnſtrumentaliſten Alles fiel vortrefflich aus und löſtBeifall aus Jetzt folgte nun der Rundgang durch vie geſamten A
räume an den ſich eine feſtliche Bewirtung der lieben Gäſte im
anſchloß Bis ſpät abends wurde hier wacker gezecht und dabei
Meinung über das Gehörte und Geſehene r Der
wurde geſtern auch noch von Herrn Geh Oberregierungsrat v
Merſeburg namens des Herrn Regierungspräſidenten begrüßt
Grüße des Kgl Konſiſtoriums überbrachte Herr Konſiſtorialrat D
Halle nicht Herr Geheimrat Schede

Städtiſcher Schlacht und Viehhof Jm Monat Jul
ſind geſchlachtet worden die eingeklammerten Zahlen beziehen ſich

K o

gle eiche L Ber richtszeit des Vorjahres 347 315 Ochſen oder Bullen 430
Kühe oder Jungrinder 1173 1299 Kälber 1419 1718 S Ha
3668 Schweine 122 157 Pferde An Schlachtgebühren ging

16498,90 Mk ein Für die Unterſuchung der dem Schlagthe
zugeführten lebenden Tiere wurden 20 o Mk an Gebühren e
Wiegegebühren gingen ein für den Schlachthof 882,50 Mk 872,1
für den Vieh 6ehhof

54,05 Mk 60,75 t an Futtergebühren fü

r 75 Mk für den Viehhof 666,30Schlachthof 132,65 Mk

7 z c I Quer 17 r 2 e nMk Für die U uchung des von auswärts eingel
9 r Zann eher

Fle iſches wurden 98,60 t 80,80 Mk an Schaugeblihren

Sir v r För wert er rm 259c In ſo n iſtig e in tahmen Fu l ete vertauften Vunger c nd 8252zu ve geihnen Marktkarten wurden verkauft für 403 342 R
275 338 Kälber 275 536 Schafe 1896 1527 Schweine 34 43
wofür 1545,20 Mt an Ge bühren eingingen An ſonſtigen Einnal
hatte der Viehhof 1589 Mk zu verzeichnen

h Eiſenbahn Geſellſchaftgehaltenen Generalverſammlung waren 15 Aktionäre mit einem
kapital von 3006000 Mk vertreten Der vorgelegte Geſchäftsbericht
die Genehmigung der Verſa g welche dem Vorſtande und
Aufſichtsrate auch ei mig Entlaſtung erteilte Es wurde beſchl
von dem Ueberſchuſſe Geſchäftsjahres 1903/4 mit 200962,47 MReſervefonds 20250 Mk zurück zulegen auf 3725 000 Mk

A Z Proz Dividende wie im Vorjahre mit 130375 Mk undi d25000 Mk Aktien La B 31f Proz Dividende Proz
jahre mit 47 656,25 Mk zu verteilen ferner 2681,22 Mk auf
Rechnung zu übertragen Die Dividende iſt
Bankhäuſern H F Lehmann und Rein
der Berliner Handelsgeſellſchaft
Der Mitinhaber der Berliner Handelsgeſellſchaft
iſt freiwillig aus dem Aufſichtsrate ausgeſchieden

Beſtimmungen über die Benutzung der Feldpoſt Die
förderung der Briefe bis zum Gewicht von 50 g und der Poſt
erfolgt portofrei Für rief von mehr als 50 g beträgt das Porto
vom Abſender zu entrichten iſt 20 Pfennig werden ſolche Briefe

Jn der geſteri

2

Deutſchland unfrankiert oder unzureichend frankiert zur Poſt gegeben
gelangen ſie nicht zur Abſendungnach der Heimat vis zum Betrage Poſtanweiſungen werden in der Richtu

S 4

zu Berlin vom 8 d Mts ab zahlbar
Herr Hans Winterfeld

r

Dr W Schule iſt der Titel Oberbibliothekar verhjed,
el

4

2

r

bei der Geſellſchaftskaſſe der
hold Steckner in Halle a S und
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Nr 181 Donnerstag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Auguſt Seite 3T an die Truppen c ſind bis zum Betrage von 100 Mk zu Der Schwimm Klub egier veranſtaltete antäßlich ſeines Köln 3 Auguſt Meldung der Voſſ Ztg Jn Kerpen ver
ſg und unterliegen einer vom Abſender zu entrichtenden Gebühr von Stiftungsfeſtes ein Schwimmfeſt Die Feier wurde morgens 7 Uhr durch giftete die Frau eines dortigen Einwohners inf olge eines Familienzwiſtes

Die Briefe müſſen in der Aufſchrift mit dem Vermerk Feldpoſt eine Schwimmfahrt von der Rabeninſel bis zur Schönemannſchen Schwimm ben Kin u Il i Go kf M ihre beiden Kinder und dann ſich ſelbſt mit Lyſol Die Frau undperſehen ſein Für Feldpoſtkarten ſind beſondere Formulare zum und Badeanſtalt eingeleitet Nachmittags 3 Uhr begannen die Wettkämpfe ung verſarb lichen Schmerzen
von 5 Pfg für 10 Stück zu haben Die Bezeichnung Poſt im r und Springen Es r Hauptſchwimmen das igke Kin verſtar en unter gräßlie en h zen

nei ung iſt in Feldpoſtanweiſung abzuändern Die Aufſchrift ſämt 120 m I M Lorek Witthuhn 3 Schiedt Seiteſchwimme 50 m Stein 3 Auguſt Meldung des B Jn Marwitz beier Fe Feldpoſtſendungen muß Namen Dienſtgrad oder Dienſtſtellung des 1 gut 2 Ertel ruſiſchwimmen 80 m I Heinzel 2 Witthuhn Fiddichow wurden durch Feuer zahlreiche Gehöfte eingeäſchert Erntevorräte

apfängers ſowie die genaue Bezeichnung des Truppente ls des Krie gs Troſtſchwimmen 120 m 1 Hammer 2 Wenzel Jugendſchwimmen und Ackergerätſchaften vernichtet
zie dem der Empfänger angehört enthalten Die Nachſendung von 80 m Lüttke Beim Pflicht und Kürſpringen errangen Ertel den 1 und M chen 3 Auguſt Berliner Tagebl Von der ſogenannten

Joſtwege bezogenen Zeitungen erfolgt gegen Entrichtung einer Um Heinzel den M Lorek den 3 Preis tun wen T S ugu J tage on der ogenanntilage ehühr die vierteljähr lich 30 Pf für nur einmal oder ſeltener er v Verband Deutſcher Handlungsgehilfen Zu Leipzig Leiter einer ſteilen Abſturzſtelle nächſt Beutte ſtürzten zwei Arbeiter ab
u Zeinende 60 Pf für zwei oder dreimal wöchentlich erſcheinende und Der hieſige Kreisverein unternimmt am Donnerstag den 4 Auguſt abends Sie erlitten ſolche Verletzungen daß ſie alsbald verſtarben Vom

iehen 20 Mt für öfter als dreimal wöchentlich erſcheinende Zeitungen beträgt 9 Uhr eine Beſichtigung des ſtädtiſchen Elektrizitätswerks Rendezvous der nnenjoch beim Achenſee ſtürzten zwei Maurer beim Edelweißſuchen
enſel m l r Größe darf ſ Mitglieder S Uhr abends an der neuen Saalebrücke in der Glauchaer wen zwei raurer Se kwerplgeldpe ſage drei per z t ger z z l ürat ch J es und erlitten ſchwere Verletzungenmeine t erheblich über 85 mal 15 mal 10 betragen Die Verpackung muß ſtraße Nach der Beſichtigung gemütliches Beiſammenſein im Paradies J r

n Kiſtchen oder feſten Kartons recht dauerhaft mit äußerer Umhüllung in Garten Die gef chäftliche Verſammlung im Vereins lokal Mars la Tour Brüfſſel 3 Auguſt Meldung des Berl Lok Anz Bis auf
en harer Leinwand oder Wachsleinwand und mit feſter Verſchnürung er fällt für den Monat aus Der nächſte Geſellſchaftsabend findet am zwei Glashochöfen in Jemappe und Marchienne verkündeten ſämtliche9 en Die Aufſchrift muß in der Weiſe hergeſtellt werden daß auf d die Donnerstag den 25 Auguſt in Bad Wittekind ſtatt Glasfabriten des Bezirks Charleroi die Ausſperrung er Arbeiter zum
n Sen dung eine mit der vollſt ändigen Adreſſe recht genau und e aus Der Poſt und Telegraphen Unterbeamten Verein ſeiert z ſt d wegen ſchlechten Geſchäftsganges vegen de ihnen

fülte Feldpoſtkarte haltbar aufgeheftet oder aufgeklebt wird Der Sei Sonntag den 7 Auguſt in der Aktienbrauerei Noßplatz ſein Sommerfeſtt der gung von Poſtpaketadreſſen und ZollJ nhaltserklärungen bedarf es nicht Während von nachmittags 3 Uhr ab die Thiem ſche Kapelle konzertiert ſeitens der Arbeiter bereiteten Schwierigkeiten Damit werden zunächſt
S es Vorto beträgt für jedes grdhoſtnate ohne Unterſchied des Gewichts finden Kinderbeluſtigungen Preiskegeln und Preisſchießen ſtatt Bei Ein über 10000 Arbeiter brotlos
wo e des Beſtimmungsortes 1 Mk ie Sendungen müſſen bei der Auf tritt der Dunkelheit ſoll unter großartiger Beleuchtung des Gartens ein Budapeſt 3 Augnſt Deieung des B Bei einemzabe frankiert werden Zur Frautier ung dienen Poſtfreimarken die auf Lampion Umz zug veranſtaltet und einige Luftballons aufgelaſſen werden Kirchweihfeſt in der nahe bei Sauhlweißenburg liegenden Gemeinde

e Feldpoſtkarte zu kleben ſind Aus dem Fenſter geſtürzt Jn der Nacht zum 3 d Mts e l nDas Apollo Theater hat geſtern nach einer kurzen Pauſe welche gegen 3 Uhr ſtürzte der Arbeiter Guſtav Gebicke Bruckdorferſtraße z Sukoro überfielen Bauernburſchen Gendarmen und warfen auf ut mit

u tei ilweiſen Renovierung der Räume benutzt wurde wieder ſeine Pforten aus dem Fenſter der 2 Etage auf den r herab wo er mit Steinen Zwei dieſer Beamten waren genötigt von ihrer Waffe Ge
ffnet Die von den früberen Gaſtſpielen her rühmlichſt bekannten ſchweren Arm und Kopfverletzungen beſinnungs liegen blieb Der hrauch zu machen und ſchoſſen auf die Menge Ein LandmannFri Steidl Sänger haben wieder ihren Einzug gehalten Jnu herbeigerufene Arzt Dr Zauſch ſellte auch Spere innere Verletzungen welcher die Leute aufhetzte blieb auf der Stelle tot zwei andere

wach gutem Andenken dieſe Sänger ſehen iſt ſchon daraus erſichtlich daß S feſt und ordnete die ſofortige Ueberführung des Mannes in die Klinik an urd n und r n th der hochſommerlichen Temperatur ſich ein zahlreiches Publikum ein Jungfrauen Verein der Mariengemeinde Nächſten Sonntag j wurden verwund S

anden hatte welches Herrn Direktor Fritz Steidl bei ſeinem erſten Auf abends 8 Uhr beginnen die Verſammlungen des Jungfrauen Vereins Petersburg 3 Auguſt Wolff s Bur Statithalter Alexejewten t mit lebhaftem Beifall begrüßte Das Programm iſt ein vorzügliches wieder an der Marienkirche 2 Um recht zahlreichen Beſuch wird gebeten iſt am 31 Juli nach Charbin zu zweitägigem Aufenthalt gereiſt und wird

e e ehe en e e r n ber anth Wladinoſtet betenwiß kein t Di t x n m rg Den und Braus Ein Proſit der e und Briefhaſten des General Anzriger Deiersbmrg 3 Auguſt Wolff s Bur Ein Telegramm
u Wonders auch die Anlage In die Ferne waren recht klangvoll und Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme Kuropatkins an den Kaiſer beſagt Am 1 Auguſt zog ſich die Oſtactelen ſehr gut Die Tenor Solis des Herrn Ernſt Kiedel Heimat Anfragen bleiben unberückſichtigt abteilung ger Truppen d ſte Stell im Janſelinpa

d Sei ſtill mein Kindchen Mut er ſchläft waren anſprechend und F K ad I Die in jenen 2 Jahren nicht beglichenen Anſprüche j innehatte auf dem Wege nach Liandianſianiu zurück Jn der Richtung
eerfehlten ihre Wirkung nicht Die Soloſzenen Neiſeabentener des Herrn müſſen allerdings nachgezahlt werden ad II Das Erbe geht in 4 Teile an e r nearderſien St ſllungen
gut Reiſing die ſogen Ulkiade Rekrutenleben des Herrn Ernſt die noch lebenden drei Schweſtern und an Jhre Mutter als vierte Schweſter an en e rSprecher und die Humoreske Der Kakimann des Herrn Hugo Schulz da dieſe aber tot iſt ſo erben ihr Teil Idre Kinder auf und zogen ſich nach einem tn 1 Kampf zurück wobe e
regten durch draſtiſche Komik große Heiterkeit ebenſo die ginfolge des H K 7 Da der betreffende Künſtler jeht nicht in Halle weilt ſchwere Verluſte erlitten Jch auf der Hauptſtellung dieebhaften Beifalls noch folgenden Vorträge dieſer Herren Von ſeltener ſo war es trotz mehrfacher Recherchen nicht möglich für re Anfrage e auch gegen einen t d e gekämp r

z imiſcher Kunſt zeugien die von lebhaftem Applaus begleiteten mannig betreffend ein Couplet Auskunft zu ſchaffen Fragen Sie doch in den Anſcheinend hat Kuroki in de e v n
achen humoriſtiſchen Soloſzenen des Herrn Direktor Steidl insbeſondere hiefigen Muſikalienl andl ungen an vi ielleicht in dort Beſcheid h b hat Küroli h egeeuch die Humoreske Julchen Recht ſtimmungsvoll ja faſt ſentimental H N Ohne nähere Angabe des Schuldverhältniſſes läßt ſich die S aimatſr Lawang alle Truppen zuſar gezog e gemäf er

war das Dramolett Das teure Vaterhaus mit Herrn Fritz Steidl in Frage nicht beantworten t Aufſtellung bei Benſihu und Saoſira anſcheinend auf dem rechten Ufer
der Hauptrolle als Journaliſt und Mitarbeiter des GeneralAnzeiger M M Dieſe Bezeichnung 8,3 beſagt Zeitig untauglich im des T Taidſih e verwendet werden ſollten Am Tage eine Unent

b odenbech Den 3 Teil des Programms füllte die von 12 Perſonen pritten militärpflichtigen Jahre r ſchtof e S b u ex geſtellte Ulk Burleske Der große Cohn aus Jm Mittelpunkt der A J 900 Wenn Sie Zeuc gen haben und nachweiſen können enheit des Feindes an Zur ringsandlung ſteht Herr Fritz Steidl als der bei den Mitgliedern einer daß ſich das Schimpfwort auf Sie be ezichen ſollte dann wird Jhr Nachbar truppen berichteten daß drei Diviſionen des Feindes verſuchten unſern

tangel bühne gern geſehene gute Gaſt Jſidor Cohn welcher in ſicher verurteilt linken Flügel der bei Haitſcheng ſtand zu umgehe Die Oſtabteilung
Chanſonette verliebt iſt Stürmiſche Heiter keit erregte hierbei auch der M batte an d r Tage feinen dermit einer rieſigen Körperfülle geſegnete Herr Richard Pransdor als h matt ß m tnrin Baller ina Die Fritz Steidl Sänger werden ſicher unausgeſetzt ihre Telegramme und letzte Nachrichten Saima riaitjang begann der Feind anſcheinend in geringer Starke

Inziehungskraft ausüben g Auauſt Wotff s h den Vormarſch g rechte NaThalia Theater Es finden nur noch wenig Gaſtſpiele des Eifenach 3 Auguſt Wolff s Bur Geſtern abend ſpielte die London Auguſt Laff Bur Die eilige Rückkehr desſchen Enſembles ſtatt Das mit ſo großer Spannung erwartete 4 jährige Tochter des Bahnarbeiters re mit Streichhölzern Dabei amerikaniſa en Botſcha sburg aus Karlsbad

d Serliner Sittenbild Verlorene Mädchen geht ab heute in Szene fiel ein brennendes Hölzchen auf die Kleidung des Kindes ſo daß Kleid Meer ar n Dain el unerung Atademiſches Muſikinſtitut von R Petri und Frau men ſt ſeinen Poſten iſt einer Petersbur s Daily Teleund Haar bald in Flammen ſtanden Das Kind erlitt derartige Brand rintref bhochmichtig depeſchen von der amerikaniſchen
M Petri Der Unterricht hat in vollem Umfange wieder r a 4 zufolge dem Eintreffen hochwichtiger Depeſchen von der amerikaniſchenrn wird Honorar Ermähigung gewährt Anmeldungen tägl ich wunden daß es im Krankenhauſe verſtorben iſt Ein Arbeiter welcher Regierung zuzuſchreiben

u e Fächer Proſpekte Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen die Flammen erſticken wollte iſt ebenfalls ſchwer verbrannt r rT57h Provinzial Städte Fener Sozietät Als Beiträge für die r 3 Augug Wolff s Bur Jn Stockhain ſind Waſſerſtände Am 2 Auguſt Weißenfels Oberpe egelz Ehe Perſicherungen und zwar bezüglich der Jmmobiliar Verſichernngen für heute früh die Brikettfabrik und die dazugebörigen Kohleuſturchalten auf den Unterpegel 0,48 3 Auguſt Halle unter halb 60

Halbjahr 1904 und bez üglich der Mobiliar Verſicherungen für das Mee ß e h Ah I Trotha 4 98 2 Auguſt Bernburg 0,32 Calbe Unter
ilbjah r 1904 werden drei Viertel der Beitragsſumme demnächſt v Swaingſ ſchen Werken vollſtändig abgebrannt Ver Schaden iſt pegel 0,3 Oberpegel 24 Dresd 21 Magde

durch die ſtädtiſchen Steuererheber eingezogen bedeutend der Betrieb vorläufig geſtört burg 09
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Haben Sie Bedarf Kleiderſtoffen S S
W S S
S S

Zinheitspreis

6000 Kleiderstoffe

Ein grosser Posken organdys

S r
hochmoderne wundervolle

gekostet haben

Binheitspreis Pf
Diese Stoffe kommen von heute an so lange der Vorrat reicht auf besonderen Tischen ausgelegt zum Verkauf

Ein derartiges Angebot ist bisher von C Seite auch nur annähernd erreicht worden

bestehend aus Karos Noppes u
engl Stoffen für Blusen u Kleider
nur diesjährige Neuheiten welche
bis 50 p Meter gekostet haben

welche regulär bis l Mk

S S

Dessins

p Meter

W S
W W

S S
W W

Warenhaus

J v

55 4

n

Gr Ulrichstr 60/61W W W
Statt Rabatt erhalten Sie jetzt

auf jedes Pfund Kaffee 85

1 gr Probetafel feine 43n Schokolade Sratis
Zugleich offeriere

wirklich guten geröſt Kaffee p 75 ff

Beachten
viel preis zwerter liefern als die Waren

adenunkoſten zu tragen haben
n Laß W t und Einlanfnur gegen Kaſſe größte Leiſtungsfähigkeit

Kaffee Röfterei im Großbetriebe
Ein großer Transport

ſteht preiswert W v uns zum Verkauf

oder jedes 2te Pfd do h

Durch kleinen Nutzen u großen Umſatz kann

Sie bitte

verbürgen Jhnen
Mittelſtraße 21

Prima bayrischer Zugochsen

Gebr Friedmann MKarienstr 24

oder bei verſchirdenen Waren v 2 h an

ich Kaffees Kakgos c bei größter Reellität

häuſer u Geſchäfte die große L

Alt Br neb Gr Steinſtr 14

ſowie ho u neumilebender

A Da energ, Herrenſtrafe
Einen Poſten Sporthemden Sweaters Sommer Knaben u Mädchen Mützen

P unter Koſtenpreis
Mjöbelfuhren jeder Art beſorgt Sch neiderin er npſiehlt ſich

Alb Lange Schillerſtr 37 Fran Hirseh eſſingſtr 11 II
Zimmen Friedenſtr bei Wittekind mit ſchöner Ausſichtj ßer t Vilten Raustetlen Fri ied enſtraße und Advota itenweg

239 t Verkan fen iheres Alb
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e
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Sonntag den 7 Auguſt 1904 nachmittag 3 Ahr
auf dem Rennplatze bei Obernaundorf

6 Rennen im Gesamtfrerte von 6000 Mark
Fotaliſator i im S elriche

mm

Hamburger Engros Lager

G m b H
Halle a

Die Er

bewirkt ſein muß bringen wir er
Kaufloſe 80 Mk

Burehnarät Frenkel

helegenen Grundbeſitz an bereits beſtehStraße

freihändig zu veräußern

ndel l V Vege zwiſchen l
übe er alles Nähere erteilt

Geſtüt führ
Auskunft

Ton Griech HofWeteranten

neuer ung zur Klaſf
Freitag den 5 Auguſt abends 8 Uhr

in Erinnerung
40Die Küniglichen Cotterie Einnehmer

Die eine H
traße weſtlich von Villa e die andere an dem von der Dölanuerſtraße nach

zilla Knoch und der Geflügelanſtalt
Rechtsanwalt Werolct Brüderstrasse 8 IVraizke 8 Steiger

Hofläeferanten
duweliere und Edelschmiecde

Fernruf 378

Königlich Preuß Lotterie

Herr Rentier Theodor Kühling hier beabſichtigt von
u im bisherigen Bebauungsplan feſtgeſtellten

zwei größere Blöcke im Geſamt Slächeninhalt von je ra 15000 qm
31 milfte des Baulandes

Leopold Nussbaum
welche bis ſprrei ſtens

20 Hik haben wir abzugeben

erringnn Lehmann
S

ſeinem in Eröllwitzer

liegt an der Dölauer

Sämtliche Wäscherei Artikel

Garantie
NMickel Glanz Plätten
3,59 5,50 Gas Plätten 2

Plätten u 1 Er
hitzer 6,50 8,50
Spiritusplätten

e 3,00 10,00Glühſtoffplätten incl Glühſtoff 3 Gardine iſpanner Pl lättbretter Waſchmaſchinen
36 60 Mk Ding gmaſch 12,50 20 Mk

if ſchei ollen 36 Munser Renseh t

bognac Pralinés
O ff Schokolade Desserts H

Foncdants Vanilie Mandeln
täglich friſche Makronen

empfiehlt

bar Booch Breiteſtr I n Markt
Roter Turm 12

Zahnersatz
Nur Präziſionstechnik in Kautſchuk und
Metall Gegoſſene Stiftzähne als Einzel
ahnerſatz Plomben abnſchmerzbeſe ung ev o e gie enZeiten Geh Joher in Halle

Photographiep Ulrichſtrm e12 St Viſithilder M 3,00 z

Kabinetthilder M 6

Gegrün

Halle A i Poststr 8

u 77usoen
z St eW e gesch

Max Räcdler TDrogerie Ranniſge

ſtraße nahe am Markt
Oscar Ballin jun Hirſch Drogerieobere Leipzigerſtraße 63

Ruſſ Salat Pfd 1 Hike v 79 fökelknochen 50 fWurſtſchmal 460 fGepök Knochenfleiſch 20 Pf
empfiehlt

Wilh N ietsche o rern
eipziger

Ernst Nletseh

SCII ſtr 77

S S S
W W W

W W S
W W W
W W S
V S h
B W S

Hitzetreil
Große Auswahl in

Lüster u Wasch doppen
Hosen I s W

empfiehlt billigſt Otto Knoll
Rabattmarken Leipzigerſtr 36

Eine zierde
iſt ein Geſicht ohne alle Hautunreinig
keiten u Hautausſchläge wie Mit
eſſer Finnen Flechten Blütchen

Hautröte e
Daher gebrauchen Sie nur Steckenpferd

S rTeerſchwefelSeife
von Bergmann Co Radebenl

mit echter Schutzmarke Steckenpferd
a Stück 50 Pfg in der Apotheke zum
Deutſchen Kaiſer Fritz Müller

A Steinhach Osc Ballin jr u
M Waltsgott Gr Ulrichſtr 30

Albert Schlüter Hachf Max
Rädler Drogerie in Hiebichenſtein
Felix SioliVin guter Haustrunk
iſt das nach nenem Verfahren hergeſtellle

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Exrport Doppelbier

in Flaſchen à 10 Pfo von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Fernſprecher 2649

Barfüsserstr 3/5

Bacdewanmen
für Kinder und Erwachſene

Fussbadewannen
empfehlen billigſt

leonharit Sehlesinge

e Kinderwagen
ſchöne Muſter ſowie ReisekörbeGarten u Veranda Korbmöbel
kommen um damit zu räumen wegen über
füllten Lagers zu jedem nur annehmbaren
Preiſe zum ſofortigen Verkauf Sport
wagen in allen Farben und Muſternm T Koon s Korbgeſch Geiſtſtr 21
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